Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich möchte mich kurz vorstellen. Mein Name ist  … und ich komme aus der Ukraine. 

Letztes Jahr habe ich mich dafür entschieden, in Wien zu studieren. Mein Traum hat sich verwirklicht- ich  wohne jetzt in einer der atemberaubendsten Städte der Welt.  

Seit einem Semester studiere ich in Wien. Ich habe den VWU Kurs besucht und um ehrlich zu sein, finde ich es sehr spannend. Ich mag meine Geschichte Stunden am liebsten, weil sie immer sehr abwechslungsreich und interessant sind. 

Als ich in Wien angekommen bin, habe ich  so viele neue und coole Menschen kennengelernt. Manche von diesen Menschen sind zu meinen guten Freunden geworden. Ich erinnere mich, wie ich meinen ersten Freund aus Deutschland getroffen habe. Es war eine wirklich tolle Geschichte. 
  
Ich kann ziemlich sicher behaupten, dass es kein Problem für mich ist,  auf Deutsch zu kommunizieren. Als ich nach Wien gekommen bin, habe ich versucht, nur Deutsch zu sprechen, um es zu verbessern.  Englisch setze ich natürlich auch ein, wenn ich z.B. Touristen treffe und sie mir ein paar Fragen  stellen. In anderen Fällen versuche ich überwiegend Deutsch zu sprechen und ich bin momentan, nach ca. einem Jahr, mit dem Stand meiner Deutschkenntnissen sehr zufrieden.

Die Universität Wien ist schon immer sehr attraktiv für mich gewesen. Das Diplom dieser Universität wäre für mich die höchste Anerkennung. Ebenfalls ist es für mich von großer Bedeutung, dass dort sowohl ein Sprachzentrum in der Nähe der Universität ist, als auch die Möglichkeit, verschiedene Sprachen der Welt zu studieren. So ist ein Hilfezentrum für die  Karriereentwicklung, wo man Hilfe bei der Arbeit und Praktika erhalten kann, auch höchst interessant.

Die Wichtigkeit der Sprachen habe ich vorher bereits erwähnt. Ich habe Deutsch und Englisch in der Schule gelernt. Aber ohne meiner Zielstrebigkeit, würde ich sie nicht so gut kennen. Um beide Sprachkenntnisse bestätigen zu können, erwarb ich Sprachzertifikate. Das Erlernen der Sprachen hat mir geholfen, verantwortlich zu werden. Es hat mich auch gelehrt, vorsichtig zu sein. 

Es ist sehr wichtig, die eigenen Fehler zu berücksichtigen. Das hat mir im letzten Jahr beim Sprachenlernen auch sehr gut geholfen. Deutsch und Englisch sind komplett verschieden.

Für mein Studium der „Transkulturellen Kommunikation" ist es sehr wichtig, gut kommunizieren zu können. Ich bin davon überzeugt, dass dort so viel mehr zu lernen ist. Trotzdem, bin ich der Meinung, dass meine kommunikative Fähigkeiten jetzt schon ziemlich gut sind. Ich kann problemlos mit verschiedenen Leuten aus verschiedenen Altersgruppen kommunizieren. 

Es ist auch sehr wichtig eine Inspiration zu haben. Was mich angeht, gibt es immer etwas, was mich inspiriert. 
Meine größte Inspiration sind meine Ziele und Träume. Sie haben mir immer dabei geholfen, etwas richtig zu machen. Dabei habe ich immer gespürt, was ich machen sollte, um etwas zu erreichen. Zum Beispiel, habe ich mit 16 Jahren bereits meine einige Gedichtsammlung herausgegeben. Alle diese Gedichte habe ich selbst, in drei Sprachen (russisch, ukrainisch und englisch) geschrieben.

Mein größter Traum heute ist, mindestens zwei weitere Sprachen zu lernen – spanisch und italienisch. In der heutigen Welt wird es sehr gut geschätzt. Doch, für mich ist es nicht das Wichtigste. Ich habe schon immer gerne Sprachen gelernt. Das bereitet mir eine große Freude.

Ich träume auch von der Arbeit in einer internationalen Gesellschaft. Das würde mir eine Möglichkeit geben, über die Kultur anderer Länder zu erfahren, verschiedene interessante Menschen zu treffen,  Konferenzen zu besuchen, mit ausländischen Partnern zu kommunizieren, mehr mit der Welt kennenzulernen und zu reisen. Das alles inspiriert mich auch sehr.

Ich bin fest davon überzeugt, dass Transkulturelle Kommunikation Programm mir dieses kostbare Wissen vermitteln wird und somit mir eine riesige Auswahl an Möglichkeiten bietet. Die Universität Wien ist eine Universität mit einer fast einhundertjährigen Geschichte und darüber möchte ich bei meinem Studium mehr erfahren.


Mit freundlichen Grüßen,
...
